
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

Der Gemeinderat möge beschließen: 

1. Vor einem Beschluss über eine institutionelle Förderung des Projektes ist eine 

Evaluation der bisherigen Arbeit in den vergangenen Jahren vorzunehmen und dem 

Gemeinderat bzw. Integrationsausschuss zur Beratung vorzulegen. 

 

2. Sollte die Evaluation zeigen, dass das Projekt keine deutlich positiven Ergebnisse für die 

Integration des angesprochenen und betreuten Personenkreises in die Stadtgesellschaft 

sowie eine positive Fortführungsprognose erbringt wird das Projekt beendet. 

 

Begründung: 

 

Mit der Bereitstellung von Mitteln in Höhe von 360.000,- EUR im kommunalen Haushalt 2023 

wurde das Integrationsprojekt ANIMA trotz Wegfall der Drittmittelförderung weiterfinanziert und 

konnte fortgeführt werden. 

Ein Zwischenbericht zum Projekt wurde letztmals im Jahr 2017 vorgelegt, weitere Evaluationen 

sind in der Zwischenzeit anscheinend nicht erfolgt. Deshalb erscheint eine Evaluation des 

Projektes vor einer Entscheidung über die Gewährung einer institutionellen Förderung zwingend 

geboten. 

Sollte sich zeigen, dass das Projekt keine deutlich positiven Ergebnisse bei der Integration der 

angesprochenen Bevölkerungsgruppen erbringt und sich auch keine positive 

Fortführungsprognose ergibt schlägt die Fraktion vor, das Projekt zu beenden und die frei 

werdenden Mittel anderweitig im Integrationsbereich einzusetzen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

   
Prof. Dr. A. Weizel H. Schmid C. Fuchs  C. Probst   
Vorsitzender stellv. Vorsitzender Stadträtin Stadtrat  

Mannheim, 30. März 2023 

Antrag zur Sitzung des Integrationsausschusses am 30.03.2023 

Evaluation des Integrationsprojektes "ANIMA – Ankommen in Mannheim" 

Freie Wähler - Mannheimer Liste  E 5  68159 Mannheim 

 

Oberbürgermeister der Stadt Mannheim 

Herrn Dr. Peter Kurz 

Rathaus E 5 

68159 Mannheim 


